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Pehrs lässt Europapokalsieger hinter sich 
GN-Leser geben dem Nachwuchs-Leichtathleten die meisten Stimmen 

ml N O R D H O R N . Die Bundesli­
ga-Handballer der HSG 
Nordhorn, die im vergange­
nen Jahr mit dem Gewinn 
des EHF-Pokals Grafschafter 
Sportgeschichte geschrieben 
haben, standen bei den GN-
Lesern hoch im Kurs. Sie 
wählten die HSG-Mann-
schaft, Trainer Ola Lindgren 
und Torhüter Niko Katsigian-
nis bei der GN-Sportlerwahl 
in ihren jeweiligen Katego­
rien auf die ersten Plätze. 

Die absolut höchste Stim­
menzahl (959) auf den rund 
3300 elektronisch und posta­
lisch eingegangenen Stimm­
zetteln erhielt jedoch ein an­
derer Aktiver: Leichtathlet 

Florian Pehrs vom TuS Gilde­
haus, der GN-Nachwuchs-
sportler des Jahres 2008, ließ 
sogar die Nordhorner Euro­
papokalhelden hinter sich. 
Im Verhältnis zu den abgege­
benen Stimmen in seiner Ka­
tegorie kam trotzdem Lind­
gren auf den höchsten Wert. 
Bei der Wahl zum GN-Trai-
ner des Jahres entfielen 31,12 
Prozent der abgegebenen 
Stimmen auf den Schweden, 
der gestern von seinen Töch­
tern Clara und Linnea ver­
treten wurde. Lindgren fehl­
te, da er als Nationaltrainer 
seines Heimatlandes noch 
bei der WM in Kroatien ist. 
Die Siegertrophäe nahmen 

daher seine Töchter aus den 
Händen von GN-Chefredak-
teur Guntram Dörr in Emp­
fang. 

Eng ging es bei der Verga­
be des Titels GN-Sportlerin 
des Jahres 2008 zu. Hier 
machte ebenfalls eine Euro­
papokalsiegerin aus Nord­
horn das Rennen: Handbal­
lerin Wiebke Kethorn vom 
VfL Oldenburg setzte sich 
knapp vor Tennisprofi Anna-
Lena Grönefeld und Schach­
spielerin Sarah Hoolt durch. 
HSG-Torhüter Niko Katsigi-
annis verwies Dennis Brode 
(Eintracht Nordhorn), Torjä­
ger in der Fußball-Oberliga, 
und Leichtathlet Gerold 

Hartger (LC Nordhorn) auf 
die Plätze zwei und drei. 

Auf Ola Lindgren folgte 
ein weiterer Vertreter der 
HSG Nordhorn: Heiner Bült­
mann, Lindgrens Assistent 
und Trainer der HSG II, be­
legte vor dem Bad Benthei­
mer Fußball-Trainer Michael 
Schmidt den zweiten Platz. 
Umgekehrt war die Abfolge 
bei den Mannschaften: Hin­
ter der HSG I rangierten hier 
die Bentheimer Vertreter, die 
C-Jugendfußballer des SVB, 
vor der HSG II. In der Nach­
wuchskategorie folgten Ale­
xander Hahn (Werder Bre­
men) und Anne Wolters (TüS 
Neuenhaus) auf Sieger Pehrs. 

Sportler 
des Jahres 

1. Niko Katsigiannis 24,22 % 
HSG Nordhorn, Handball 

2. Dennis Brode 20,51 % 
Eintracht Nordhorn, Fußball 

3. Gerold Hartger 16,36 % 
LC Nordhorn, Leichtathletik 

Sportlerin 
des Jahres 

1. Wiebke Kethorn 26,10 % 
VfL Oldenburg, Handball 

2. Anna-Lena Grönefeld 24,85 % 
Nordhorn, Tennis 

3. Sarah Hoolt 16,73 % 
SF Katernberg, Schach 

Nachwuchssportler 
des Jahres 

1. Florian Pehrs 30,84 % 
TuS Gildehaus, Leichtathletik 

2. Alexander Hahn 25,95 % 
Werder Bremen, Fußball 

3. Anne Wolters 14,53 % 
TuS Neuenhaus, Leichtathletik 

Trainer 
des Jahres 

1. Ola Lindgren 31,12 % 
HSG Nordhorn, Handball 

2. Heiner Bültmann 18,72 % 
HSG Nordhorn II, Handball 

3. Michael Schmidt 13,55 % 
SV Bad Bentheim, Fußball 

Mannschaft 
des Jahres 

1. HSG Nordhorn I 30,70 % 
Männer, Handball 

2. SV Bad Bentheim 20,65 % 
C-Jugend, Fußball 

3. HSG Nordhorn II 14,29% 
Männer, Handball 

Tennis 
TV Sparta 87 Nordhorn 

Samir Sahab, Loris Günther, Frederik 
Faste (niedersächsische Vereins­
mannschaftsmeister). 

Groenefeld
Hervorheben

Groenefeld
Hervorheben

Groenefeld
Hervorheben



Vereinsmeisterschaft des 
TV Sparta 87 Nordhorn 

Juniorinnen U12: 1. Lina Zuchel, 2. Viviien 
da Silva; 3. Marie Schneider. 

Juniorinnen U14: 1. Tiffany da Silva, 2. Ca­
rina Kohnhorst, 3. Kim Wedermann. 

Juniorinnen U16: 1. Daniela Gröbe; 2. Ca-
thrin Frentjen, 3. Nina Ennen. 

Junioren U10: 1. Rene Wessling, 2. Phillip 
Frericks. 

Junioren U12: 1. Fredrik Faste, 2. Marcel 
Biester, 3. Robert Kolde und Tom Strau-
kamp. 

Junioren U14: 1. Nicolas Greguletz, 2. Da­
niel Terwolbeck, 3. Constantin Klose und 
Philipp Franke. 

Junioren U 21: 1. Alexander Tigges-Perez, 
2. Jan Marten Veddeler, 3. Jonas Terwol­
beck. 


